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[fol. 100v]228 
 
 Das Pretium ist per 12 fl. Schaf Mezen 
    
den 17. 9bris Preischl von Kerschhouen 1 8 
 Vlrich Auer von Muß  13 
 Mer vom Curfürstlichen Cassten Straubing 30  
  32 1 
    
    
 Summa der nach 12 fl. 

  

    erkhaufften Gerssten thuet   
    
                      32 Schaf 11 Mezen229   
    
   Thuet an Gellt    
    
    
                   390 fl. 36 kr.230   

                                                 
228 Richtig ist „fol. 101r“, von LETZING nicht kommentiert. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 149. 
229 Die Summe der Einzelangaben ergibt 32 Schaff 1 Metzen. Auch dieser offensichtliche Widerspruch 
blieb von LETZING unkommentiert. Es ist daher nicht möglich festzustellen, ob es sich um einen Fehler 
des Schreibers des Rechungsbuches oder um einen Transkriptionsfehler handelt. Vgl. LETZING: 
Rechnungsbücher III, S. 149. 
230 Diese Summe ergibt sich, wenn mit 32 Schaff 11 Metzen gerechnet wird. 


